
Einladung zum Tag der offenen Tür „Hochbehälter Kranzegg“ 0 4

Der neue DAHEIMPASS ist da 0 4

Bier.Genuss.Dorf Rettenberg 1 0

Wanderweg zur Alpe Kammeregg saniert (Titelbild) 14
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ALLGÄUAKTIV
DEIN KOSTENLOSES
Outdoor-Training!

DONNERSTAGS

18 - 19 Uhr auf der Seebühne
in Immenstadt-Bühl

Mehr Infos unter: www.fp-gesundbewegen.de

26.06. - 28.08.25

Meine Lebenswege haben mich und
meine vier Kinder seit Mai ins schöne
Rückholz verschlagen.
Meine Werkstatt habe ich dort
neu eingerichtet und biete
weiterhin meine Kurse und
Geschenkartikel an.

Ich danke jedem einzelnen von euch für die wunder-
schönen 10 Jahre in der Gemeinde Rettenberg, für die Treue
in meiner Werkstatt und für viele tolle Momente, Kurse
und eure zahlreichen Bestellungen.
Gerne bin ich in Rückholz weiterhin für euch da, ihr findet
auf meiner Homepage auch wieder mein Kursprogramm und
vielleicht sehe ich das ein oder andere Gesicht bald wieder.

Von Herzen eure Victoria Venus

Liebe RettenbergerInnen,

Sonntag, 27. Juli 2025
Ab 10.00 Uhr Preisschafkopfen

Ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit den „d‘Filzar“
anschließend folgt ein buntes Programm

mit der Musikkapelle Rettenberg, Alphornbläsern
und unseren Schuhplattlern

Ab 18.00 Uhr spielen die „Katzebachtel Musikanten“
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Auf Euer Kommen freut sich der Trachtenverein Grüntebuebe Kranzegg.
Nur bei guter Witterung!

Dorffest kranzegg
Wir möchten uns bei den zahlreichen Besuchern
anlässlich unseres 30-jährigen Betriebsjubiläums
bedanken. Vielen Dank für die Glückwünsche, Ge-
schenke und Spenden. Das Geld aus der Spenden-
box sowie aus dem Losverkauf der Tombola geht
an eine junge Familie mit einem schwerbehinderten
Kind.

Ein großer Dank gilt Bernardi Bräu und Engelbräu
sowie den Familien Schmaus und Endras für Essen
und Getränke.

Bedanken möchten wir uns auch bei unseren Mitar-
beitern, den Sterklisern, allen Kuchenbäckerinnen
und allen Freunden, die einen Helferdienst über-
nommen haben und so zum Gelingen die-
ses Festes beigetragen haben.

Vielen Dank an alle Helfer für die
großartige Unterstützung!

Familie Reitemann

30 Jahre

Herzlichen
Dank!

Photovoltaik

Smart Home

Batteriespeicher

Ladestation

Elektroinstallation

IHR PARTNER FÜRIHR PARTNERR FÜRR

Heel - Energie GmbH
Am Mühlbach 40 - 87487 Wiggensbach
08370 979990 - info@heel-energie.de - www.heel-energie.de

persönlich +++ sachkundig +++ verlässlich

Inhaber Christian Herz
Dorfstraße 35 – 37
87549 Rettenberg-Freidorf

Telefon 08327/1010
Web www.auto-herz.eu
E-Mail info@auto-herz.eu

Meisterwerkstatt • Neu- und Gebrauchtwagen

Reparatu
r

und Serv
ice

für alle M
arken
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Erscheinungsweise: monatlich

In der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 23. Juni wurden mehrere 
Bauvorhaben behandelt. In Kranzegg 
(Am Scheibele) wurde eine Satzungs-
änderung beschlossen, um den Bau 
einer Wohnung auf einer bestehen-
den Garage zu ermöglichen. Für Gin-
dels soll eine Außenbereichssatzung 
einem Holzhandwerksbetrieb die 
Erweiterung seines Gebäudes erlau-
ben. In Kranzegg Richtung Bauhof 
ist ein kleines Mischgebiet geplant. 
Für Wagneritz wurde eine Ortsabrun-

dungssatzung beschlossen. Außerdem wurde unsere Stellplatzsatzung 
an neue gesetzliche Vorgaben angepasst und ein Neuerlass verabschie-
det. In Gerats wurde die Errichtung eines Betriebsleiterhauses befür-
wortet.

Die Bauarbeiten an der Kreisstraße OA 3 in Wolfis (5. Bauabschnitt) 
verlaufen planmäßig. Eine Wasserleitung wurde bereits verlegt. Der 
Landkreis plant bereits den 6. Bauabschnitt von Greggenhofen bis zum 
Goymooskreisel – eine wichtige Investition von Landkreis, Freistaat und 
Gemeinde zur Verbesserung unserer Infrastruktur.

Am 18. August beginnt die Firma Dobler mit dem 3. Bauabschnitt zum 
Trinkwasserneuanschluss der Weiler „Acker-Keller-Morgen“. Die Firma 
Xaver Schmid startet am 11. September mit dem 2. Bauabschnitt zur 
Wasserleitungserneuerung in Kranzegg (Reichener Straße u. a.), damit 
der Kranzegger Viehscheid am 9. September reibungslos stattfinden 
kann. Zudem wird der Wanderweg von der Höflealpe über Rehles Berg in 
Richtung Grüntengrat durch die Firma Finsterer erneuert.

Ich lade Sie herzlich zu unseren Bürgerversammlungen ein:
•  am 1. Juli in Rettenberg (Turnhalle),
•  am 2. Juli in Untermaiselstein (Kleebichlsaal),
•  am 3. Juli in Vorderburg (Gasthof Hirsch),
jeweils um 19.30 Uhr.

Mitteilungen der Kirche 2 2

Tourismus &  Freizeit 1 2

Bier.Genuss.Dorf Rettenberg 1 0

Jugend, Familie & Senioren 2 1

Vereine- & Dorfleben 1 7

Aus dem Rathaus 0 3

A U S  D E M  I N H A LT:

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Gemeinderatssitzung
         IM JULI
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

herzlich laden wir Sie zur nächsten Gemeinderatssitzung am 14. Juli 
ein. Die Uhrzeit werden wir in der Bekanntmachung, welche Sie auf 
unserer gemeindlichen Homepage finden, bekanntgeben.

Dort berichten wir über aktuelle Themen und stehen für Fragen zur Ver-
fügung.

Ein besonderes Ereignis erwartet uns am Freitag, 18. Juli 2025:

Die feierliche Einweihung unseres neuen Hochbehälters findet von 12 
bis 17 Uhr am Breitenstein in Kranzegg statt. Interessierte sind herzlich 
eingeladen – für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen Juli und erholsame 
Sommerferien.

Herzliche Grüße

Ihr

Nikolaus Weißinger, Erster Bürgermeister
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DER NEUE DAHEIMPASS IST DA –  
UND ER IST GRATIS FÜR SIE!
Alle Einheimischen im Landkreis Oberallgäu (außer Durach und Halden-
wang), im Westallgäu, Kleinwalsertal und in der Stadt Kempten auf-
gepasst: Seit dem 16. Juni können Sie mit dem DaheimPass bei über 
150 Ausflugszielen sparen! Nur für Einheimische – kostenlos & digital 
aufs Smartphone – ganz einfach aktivieren & Vorteile nutzen. So geht’s: 
1. App herunterladen – 2. DaheimPass aktivieren – 3. Sofort loslegen!
Mehr Infos unter: www.daheimpass.de

Mit dem VIEL PASS 100 noch mehr erleben, für 99 € erhalten Einheimi-
sche Zugang zu 50 Ausflugszielen – je 1x gratis. 
Mehr Infos unter: www.vielpass100.de

HERZLICH WILLKOMMEN!
Erster Bürgermeister Nikolaus Weißinger begrüßt im Namen der Ge-
meinde Rettenberg herzlich die neuen Mitarbeiterinnen Celina Fackler 
und Nadine Manz. Beide unterstützen das Team der Kindertagesstätte 
„Am Grünten“. Wir freuen uns sehr, sie in unserer Gemeinde und im Team 
der KiTa begrüßen zu dürfen und wünschen einen guten Start sowie viel 
Freude bei ihrer neuen Aufgabe!

V. l.: Celina Fackler, Erster Bürgermeister Nikolaus Weißinger, Nadine Manz. 
 Foto: Dominique Groß

EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR 
AM HOCHBEHÄLTER „BREITENSTEIN”
Am Freitag, den 18. Juli 2025, von 12 – 17 Uhr
Nach rund einem Jahr Bauzeit ist unser neuer Hochbehälter „Breiten-
stein“ fertiggestellt – ein wichtiger Beitrag zur sicheren Wasserversor-
gung in unserer Gemeinde. Gerne möchten wir unseren Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit geben, einen Blick hinter die Kulissen zu werfen. 
Erleben Sie spannende Einblicke in die Technik der Wasserversorgung 
und nutzen Sie die Gelegenheit zum Austausch vor Ort. Für das leib-
liche Wohl sorgt der Elternbeirat der Kindergärten. Der gesamte Erlös 
aus Speisen und Getränken kommt den Kindergärten unserer Gemeinde 
zugute. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einen informativen, ge-
selligen Tag mit Ihnen!

HOCHWASSERSCHUTZ UND NATUR­
GESTALTUNG IN WAGNERITZ UND ALTACH
Zum Schutz vor Hochwasser und mitgeführtem Geröll werden in Wagne-
ritz und Altach umfangreiche Baumaßnahmen umgesetzt. In Wagneritz 
erhält der unterirdisch geführte Agathazeller Bach oberhalb des Ortes 
eine neue Rückhaltesperre für Geröll und Schwemmholz. Zusätzlich wird 
zu dem bestehenden Rohr ein weiteres eingesetzt. Dafür sind auch Lei-
tungsverlegungen notwendig.

In Altach wird oberhalb des Roßbachs eine Geschiebedosiersperre er-
richtet. Unterhalb entsteht ein Rückhalt für Schwemmholz. Der Bachlauf 
wird naturnah verbreitert und in einem geschwungenen Verlauf verlegt 
– das schafft neuen Retentionsraum. Der begleitende Weg wird als Wan-
derweg ausgebaut, die Baustellenfläche anschließend als Wanderpark-
platz genutzt. Baubeginn ist für 2026 geplant.

Ein veralteter Durchlass an der Verbindungsstraße nach Wagneritz wird 
durch eine neue Brücke ersetzt. Auch die Talstation der BR-Seilbahn 
wird durch Geländemodellierung geschützt. Diese Maßnahmen dienen 
dem Hochwasserschutz, verbessern die Gewässerstruktur und schaffen 
neue Möglichkeiten zur Naherholung.
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Die Gemeinden Blaichach, Burg-
berg, Immenstadt und Retten-
berg starten im Rahmen der 
ILE Alpsee-Grünten gemeinsam 
eine interkommunale Machbar-
keitsstudie, um die Zukunft der Bäderlandschaft in der Region lang-
fristig zu sichern. Ziel ist ein wirtschaftlich tragfähiges und qualitativ 
hochwertiges Angebot für Bevölkerung, Vereine, Schulen und Gäste. 
Hervorgegangen ist die Zusammenarbeit bereits aus dem Entstehungs-
prozess des Konzeptes zur Integrierten Ländlichen Entwicklung der ILE 
Alpsee-Grünten. Die Entscheidung für die Studie fiel am 14. Mai 2025 in 
einer interkommunalen Stadt- und Gemeinderatssitzung in Blaichach. 
Die Kommunen sehen sich angesichts wachsender Sanierungskosten, 
knapper Haushaltsmittel und begrenzter Förderkulissen vor großen 
Herausforderungen. Die neue Studie soll auf Basis bereits vorhandener 
Gutachten mehrere Varianten prüfen: von Sanierungen über Neubauten 
bis hin zu interkommunalen Lösungen mit Synergieeffekten.

„Wir stehen vor herausfordernden Zeiten. Die Kosten steigen, die För-
dermittel reichen bei Weitem nicht aus. Trotzdem möchten wir in unse-
rer Region ein gutes und dauerhaft tragfähiges Bäderangebot erhalten, 
dies wird uns nur gemeinsam gelingen.“ – Nico Sentner, Erster Bürger-
meister der Stadt Immenstadt, und Vorstand der ILE Alpsee-Grünten

„Ein Hallenbad und ein attraktives Freibad in unserer Region sind für Fa-
milien, Sport, Schulen, Gäste und die Gesundheitsvorsorge notwendig. 
Wir suchen gemeinsam nach der effizientesten Lösung – im Sinne aller 
Bürgerinnen und Bürger.“ – Christof Endreß, Erster Bürgermeister der 
Gemeinde Blaichach

„Gemeinsam nachzudenken ist nicht nur klug, sondern notwendig. Die 
Studie hilft uns, Entscheidungen nicht nach Bauchgefühl, sondern auf 
Grundlage von Zahlen, Möglichkeiten und realen Bedingungen zu tref-
fen.“ – André Eckardt, Erster Bürgermeister der Gemeinde Burgberg

VIER GEMEINDEN – EIN ZIEL:  
INTERKOMMUNALE MACHBARKEITSSTUDIE SOLL ZUKUNFT DER BÄDER SICHERN

„Am Ende müssen wir beantworten: Was ist für unsere Kommunen 
sinnvoll und leistbar – auch langfristig? Diese Frage stellen wir uns ver-
antwortungsbewusst, gemeinsam zum Wohle unserer Bürgerinnen und 
Bürger.“ – Nikolaus Weißinger, Erster Bürgermeister der Gemeinde Ret-
tenberg

Was die Studie untersucht:
•  Sanierung oder Neubau von mindestens einem Hallenbad und einem 

Freibad in der Region
•  die Option eines gemeinsamen Kombibades (Frei- und Hallenbad an 

einem Standort)
•  die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen (Investitionen, Betriebs-

kosten, Personalkosten)
•  Anforderungen an Infrastruktur, Erschließung und Flächenverfüg-

barkeit
•  die Erreichbarkeit für Schulen, Vereine und Bevölkerung

Ziel ist es, den dauerhaften Erhalt von mindestens einem Hallenbad und 
einem Freibad in der Region zu ermöglichen – unter Berücksichtigung 
von Synergien, Wirtschaftlichkeit und regionaler Daseinsvorsorge.

Projektführer ist die Stadt Immenstadt als vorsitzende Gemeinde der 
ILE Alpsee-Grünten und die Abwicklung der Machbarkeitsstudie erfolgt 
über die Stadtwerke Immenstadt. Die Ergebnisse der Studie sollen bis 
April 2026 vorliegen und bilden dann die Grundlage für weiterführende 
politische Entscheidungen in den vier Gemeinden.

Die Studie wird vom Amt für Ländliche Entwicklung zu 75% gefördert. 
Die restlichen Kosten in Höhe von rund 36.000 € werden anteilig von den 
vier beteiligten Gemeinden getragen.

Die vier Bürgermeister und die Stadt- und Gemeinderatsmitglieder sind 
sich einig, dass eine nachhaltige Lösung nur zusammen gefunden wer-
den kann, doch um sie zu erreichen, muss über die Gemeindegrenzen 
hinausgeschaut und neue Wege gewagt werden.

VERZÖGERUNG BEI NEUER POSTSTATION
Wie bereits im Mai berichtet, musste die Poststelle in Rettenberg schlie-
ßen. Als moderne Alternative entsteht direkt am Rathaus (Bichelweg 
2) eine neue Poststation, die rund um die Uhr zugänglich sein wird. Die 
Inbetriebnahme verzögert sich allerdings auf August – ursprünglich 
war Ende Juni geplant. Wir bedanken uns für Ihre Geduld und bitten um 
Verständnis.  

Briefkastenstandorte in unserer Gemeinde:
Rettenberg: •  Bichelweg 2 •  Grüntenstraße 6
 •  Sonthofener Straße 4 (Kranzegg)
 •  Wagneritz 12 
Untermaiselstein: • Dorfstraße 2 (Freidorf) •  Greggenhofen 17
 •  Hauptstraße 1 (Rottach) •  Immenstädter Straße 4
Vorderburg: •  Acker- Achstraße (Vorderburger Dorfladen)
 •  Emmereis- Wolfis 11
Unter https://www.deutschepost.de/de/s/standorte.html können Sie 
sämtliche Briefkastenstandorte/Poststationen auch außerhalb unserer 
Gemeinde finden. 

DER SOMMERFERIENPASS 2025 IST DA!
•  gültig von 1. Juli bis 3. Oktober 2025
•  für Kinder und Jugendliche bis zum 

18. Lebensjahr mit Erstwohnsitz  
im Geltungsbereich

•  mit über 100 Gutscheine und  
Ermäßigungen 

•  8 Euro, ab dem dritten Kind einer 
Familie Kostenlos

So funktioniert’s:
•  nur ein Pass pro Person 
•  nur gültig mit Adresse und  

Unterschrift
•  beim Einlösen den Gutschein  

abtrennen und den Pass zeigen

Erhältlich beim Einwohnermeldeamt Deiner Gemeinde

Mehr Infos unter: www.ferienpass-allgaeu.de
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PV-Anlage auf dem Ost-West-Dach von Manfred Wolf – auch stärker unterglie-
derte Dächer eignen sich zur Sonnenenergie-Nutzung! Hinten links ist die So-
larthermie-Anlage installiert und vor dem Haus rechts die Luft-Wärmepumpe.
 Foto: Manfred Wolf

In der Klimaschutz-Kolumne präsentiert das Rettenberger Energieteam 
gelungene Projekte für die Energiewende, die hier bei uns vor Ort reali-
siert wurden.

Diesmal sprechen wir mit Manfred Wolf über seine Wärmepumpe und die 
Nutzung von Sonnenenergie:

Lieber Manfred, welche Ziele hast Du mit Deinem Projekt ver-
folgt?
Bereits 1988 haben wir uns beim Bau unseres Zweifamilienhauses mit 
240 m² Wohnfläche für eine Fußbodenheizung entschieden. Damals 
wurde sie mit einer Nachtspeicherheizung elektrisch betrieben. Seitdem 
wurden immer wieder Verbesserungen vorgenommen – immer mit dem 
Ziel, Energie einzusparen.

Was habt Ihr konkret umgesetzt?
Als erstes haben wir 1994 14 m² Sonnenkollektoren (Solarthermie zur 
Warmwasserbereitung) auf unser Dach gebaut. 2012 folgte dann eine 
Wärmepumpe. Damit konnten wir den Stromverbrauch zum Heizen auf 
ca. 30 % reduzieren und die Stromkosten mehr als halbieren. Die prog-
nostizierte Amortisationszeit von sieben Jahren konnte durch Eigenleis-
tung beim Einbau der Wärmepumpe noch unterschritten werden. Seit 
Juni 2023 haben wir zusätzlich eine Photovoltaik-Anlage (PV) mit ins-
gesamt 15 kWp auf unserem Ost- und West-Dach installiert sowie einen 
10 kW Batteriespeicher im Keller nachgerüstet. Den Sonnenstrom ver-
wenden wir selbst im Haushalt und für den Betrieb der Wärmepumpe. 
2024 hat die PV-Anlage 13.320 kWh Strom erzeugt und somit ca. 4,8 t 
CO2 eingespart. Damit erreichten wir einen Autarkiegrad von fast 35 %, 
eine Einspeisevergütung von 750 € und sparten ungefähr 1.000 € an 
Stromkosten. Durch die Ost- und West-Ausrichtung steht auch früher 
am Morgen und abends Strom für den Eigenverbrauch zur Verfügung.

Wie zufrieden seid Ihr mit dem Ergebnis?
Die Sonnenkollektoren sind nach über 30 Jahren immer noch in Betrieb. 
Die Wärmepumpe ist jetzt 13 Jahre alt und hatte erst einmal eine Stö-
rung, als vor einem Jahr ein Schaltrelais kaputt ging. Sehr gut gefällt 
uns, dass wir mit unserer PV-Anlage, einen Teil der Energie, die wir 

ENERGIEWENDE ZUM ANFASSEN – BEI UNS IN RETTENBERG
verbrauchen, selber erzeugen können. Leider ist die Effektivität der PV-
Anlage im Winter nicht so groß, wenn gleichzeitig mehr Strom für die 
Wärmepumpe benötigt wird.

Was würdest Du heute anders machen?
Die Sonnenkollektoren, die Wärmepumpe und die PV-Anlage wurden 
ohne Zuschüsse angeschafft. Die PV-Anlage hätte ich schon einige Jahre 
früher angehen sollen.

Gibt es neue Ziele?
Perspektivisch möchten wir ein Elektroauto anschaffen. Damit könnten 
wir noch mehr Strom von unserer PV-Anlage selbst nutzen.

Lieber Manfred, herzlichen Dank für das Gespräch und Deinen 
wertvollen Beitrag zur Energiewende!
Sie haben auch ein Energiewende-Projekt in Rettenberg umgesetzt und 
möchten es gerne hier in der Klimaschutz-Kolumne präsentieren? Dann 
melden Sie sich gerne beim Klimaschutzbeauftragten der Gemeinde 
Rettenberg (Stefan Lipp, it@rettenberg.de).Wärmepumpe – sie funk-
tioniert auch im Altbau Wärmepumpen sind nicht nur für Neubauten, 
sondern auch für bestehende, nicht vollständig sanierte Häuser sinn-
voll. Oft reichen kleinere Dämmmaßnahmen aus, wie beispielsweise die 
Dämmung der obersten Geschoss- oder Kellerdecke und der Austausch 
einzelner Fenster. Wärmepumpen funktionieren auch mit konventionel-
len Heizkörpern. Dann sollte man am besten bei der alten Heizung vor-
ab überprüfen, dass 55 °C Vorlauftemperatur ausreicht – die kritische 
Grenze für den wirtschaftlichen Wärmepumpen-Einsatz. Effizienter ist 
allerdings der Einsatz von Flächenheizungen wie Fußboden-, Wand- oder 
Deckenheizungen. Aufgrund ihrer besonders großen Oberfläche muss 
das Wasser im Heizkreislauf weniger stark erwärmt werden als bei nor-
malen Heizkörpern. Die Investitionskosten für eine Wärmepumpe liegen 
zwar klar über denen für eine Gasheizung, was sich aber angesichts ho-
her staatlicher Förderung relativiert. Aufgrund der langen Lebensdauer 
von mindestens 20 Jahren hängt die Wirtschaftlichkeit einer Heizung vor 
allem von den Betriebskosten ab. Bei gut geplanten Wärmepumpen sind 
diese meist niedriger als bei Gas- oder Ölheizungen – vor allem dann, 
wenn eine Photovoltaik-Anlage installiert ist und der günstige selbst 
produzierte Solarstrom zumindest teilweise für den Betrieb der Wärme-
pumpe genutzt wird. Hinzu kommt, dass Erdgas aufgrund der steigen-
den CO2-Bepreisung auf Dauer immer teuer werden wird, was Heizen 
mit einer Wärmepumpe jedes Jahr noch attraktiver macht. Sie möchten 
sich unabhängig und kompetent beraten lassen? Die gemeinsame Ener-
gieberatung von eza! und der Verbraucherzentrale hilft Ihnen weiter: 
https://www.eza-allgaeu.de/bau-energieberatung/energieberatung

Bürgerversammlungen
         IM JULI
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
herzlich laden wir Sie zu den Bürgerversammlungen am 1. Juli in 
Rettenberg/Turnhalle, 2. Juli in Untermaiselstein/Kleebichlsaal und 
3. Juli in Vorderburg/Gasthof Hirsch – jeweils um 19.30 Uhr Beginn.
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deine kunstvolledeine kunstvolle

olster- und SattlereiPPPolster- und Sattlerei

– Aufarbeitung aller Polstermöbel––– Aufarbeitung aller Polstermöbel

individuelle Bezügeindividuelle Bezüge

MotorradsitzbänkeMotorradsitzbänke

Ulli Waibel / Emmereis 14 / 87549 RettenbergUlli Waibel / Emmereis 14 / 87549 Rettenberg

d᾽Fädeleid᾽Fädelei info@dfaedelei.deinfo@dfaedelei.de 0160/63 92 7760160/63 92 776
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NATURHEILZENTRUM ALLGÄU

Naturheilzentrum Allgäu Edmund C. Herzog
Liftweg 7 | 87549 Kranzegg | Telefon 08327/9319992

Mehr Infos unter: www.naturheilzentrum-allgaeu.com

Anti-Schmerz-Therapie

Biologische Krebstherapie

Chelattherapie

Entgiftungsinfusionen

Präventionsmedizin/
Krebsvorsorge

Bioidentische
Hormon-Therapie

Darmreorganisation

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Optimiert für Industrie, Gewerbe  und Landwirtschaft

Gewerbespeicher

Ladegeschwindigkeit 1C / TÜV Rheinland zertifiziert

integrierbar in alle PV-Bestandsanlagen
Leistung 30 kVA - 300 kVA , Energie 32 kWh - 960 kWh

Eigenverbrauchsoptimierung - Lastspitzenkappung

Gartenstraße 1
87545 Burgberg
info@cm-hausautomatisierung.de
0151 585 06026

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

ReparaturSTILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

WIE?
PELLETS FÜR UMME?

Biomassehof Allgäu verlost jeden Monat
eine Ladung Holzpellets. Mach mit: biomassehof.de/gewinnspiel



A U S  D E M  R AT H A U S  www.gemeinde-rettenberg.de

0 8 07/2025   |   01. Juli 2025

Kurzportrait Batzhainzenmoos
Im zweiten Teil unserer Reise durch die Moore Rettenbergs steht das 
Batzhainzenmoos im Fokus, welches Teil des 154 ha großen FFH-Gebie-
tes Hühnermoos und somit eines der bedeutsamsten Moorgebiete im 
Landkreis Oberallgäu ist. 

Das von Natur aus sehr reich strukturierte Moor zeichnet sich durch eine 
Vielzahl von Lebensräumen und eine besondere Entwicklungsgeschichte 
aus: auf nur wenig wasserdurchlässigen Molasseschichten hat sich über 
die Jahrtausende nicht nur in Senken, sondern auch über kleinere Erhe-
bungen hinweg, sowie in Hang- und Sattellage ein Moor entwickelt, das 
sich wie eine Decke über den mineralischen Untergrund legt.  Auf klei-
nem Raum sind hier bis zu sechs Meter mächtige Hochmoortorfschich-
ten neben nur wenigen Dezimeter starken Niedermoortorfbereichen zu 
finden. In Verbindung mit extensiver landwirtschaftlicher Nutzung hat 
dies eine besondere ökologische Vielfalt hervorgebracht, die von sauren, 
nährstoffarmen, offenen Hochmoorbereichen über wunderschöne Spir-
ken- und Fichtenmoorwälder bis hin zu artenreichen Streuwiesen reicht. 
Nichtsdestotrotz sind große Teile des Moores einer stetigen Degradie-
rung unterworfen, da z. T. Jahrhunderte alte Entwässerungsgräben das 
Moor dauerhaft „ausbluten“ lassen. Außerdem liegen ehemals blütenrei-
che Streuwiesen brach, verfilzten bzw. wuchsen nach und nach zu. Im 
Rahmen des groß angelegten Projekts „Oberallgäuer Moorverbund“ des 
Landschaftspflegeverbands Oberallgäu-Kempten, welches zu 90% vom 
Freistaat Bayern gefördert wird, starteten im Jahr 2024 umfangreiche 
Renaturierungsarbeiten im Batzhainzenmoos. Hauptziel ist es durch Wie-
der-Vernässung den natürlichen Moor-Wasserhaushalt nachhaltig wie-
derherzustellen sowie wertvolle Lebensräume zu erhalten. 

Durchgeführte Maßnahmen im Jahr 2024
Im Nordwesten des Moores wurden die Flächen, auf denen die Grund-
stücksbesitzer ihr Einverständnis gegeben hatten, zunächst für die 
Wieder-Vernässung vorbereitet. Dazu wurden Gehölze entfernt, um 
Platz für den Bau von Dämmen zu schaffen – typische Moorbaumarten 
wie Moorbirke und Spirke (Moorkiefer) wurden bewusst ausgespart. 
Dann ging es richtig los: Mit zwei Moorbaggern, die extra breite Ketten 

RENATURIERUNGSARBEITEN IM BATZHAINZENMOOS – EIN BEDEUTENDER SCHRITT FÜR 
DEN MOORSCHUTZ IM OBERALLGÄU

für die Arbeit in labilem Gelände haben, wurden über 600 verschiede-
ne Dämme errichtet, um den Wasserstand im Moor gezielt zu erhöhen. 
In sogenannten Schlitzgrabenfeldern – Bereiche mit schmalen, tiefen 
Entwässerungsgräben im Abstand von etwa 10 Metern – wurden viele 
kleine Torfdämme gebaut. Teilweise wurden diese mit einer Holzspund-
wand im Inneren versehen, damit sie besser abdichten. Größere Gräben 
wurden mit stabilen, stammholzarmierten Dämmen aufgestaut, die 
auch starkem Wasserdruck problemlos standhalten. Wo es möglich war, 
wurde zusätzlich der unter den Torfschichten liegende Lehmkies in die 
Dämme eingebaut, um die Abdichtung auch bei stark zersetztem Torf 
zu verbessern.

Dank der Maßnahmen konnte das Moor auf einer Fläche von 7,75 Hektar 
wieder vernässt werden und die natürliche Regeneration wieder ange-
stoßen werden. Besonders spannend: Einige sehr große Torfstiche wur-
den angestaut – dadurch entstanden offene Wasserflächen, die jetzt 
neuen Lebensraum für Libellen und andere Wasserbewohner bieten. 
Die nun deutlich nasseren Verhältnisse schaffen die Grundlage dafür, 
dass typische Hochmoor-Pflanzen wieder wachsen können – also jene 
Pflanzen, die nach und nach wieder Torf bilden. Genau dieser Prozess 
ist entscheidend: Denn nur mit lebender Hochmoorvegetation kann das 
Moor große Mengen an Wasser aufnehmen und seine wichtige Funktion 
als natürlicher Wasserspeicher erfüllen. Klimaschutzpotenzial.

Überdies trägt die Wieder-Vernässung dazu bei, die Zersetzung der 
Torfböden zu stoppen und die Emission klimaschädlicher Gase erheb-
lich zu reduzieren. Das geschätzte CO2-Einsparpotenzial durch die Maß-
nahme liegt bei etwa 150 Tonnen pro Jahr, was das Batzhainzenmoos in 
Zukunft vom CO2-Emittenten hoffentlich wieder zur Kohlenstoffsenke 
macht. Im Vergleich dazu: für ähnliche Summen könnten zwei Häuser 
gedämmt werden, wodurch jedoch nur ca. 5 Tonnen CO2 Emissionen pro 
Jahr eingespart würden. 

Zentrales Schlitzgrabenfeld mit Entnahmelöchern und Torfdämmen. 
 Foto: Franziska Kaulfuß

Anstau eines Torfstichs mit einem großen, stammholzarmierten Damm. 
 Foto: LPV
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Exkursion mit den Grundstücksbesitzern.  Foto: Franziska Kaulfuß

Übersicht über die Dammbaumaßnahmen 2025: kleine Torfdämme sind gelb, Dämme mit innen liegender Holzspundwand lila und große, meist stamm holzarmierte 
Dämme pink eingezeichnet (insgesamt 624 Stück), die Entwässerungsstrukturen sind blau.

Gemeinsam können wir die Zukunft unserer Moore sichern und die Schönheit unserer Heimat bewahren!

Exkursion mit Grundstücksbesitzern
Am 26. Mai 2025 konnten sich die Grundstücksbesitzer, unter ande-
rem Bürgermeister Nikolaus Weißinger und Wertachs Bürgermeisterin 
Gertrud Knoll, ein Bild von den durchgeführten Maßnahmen machen. 
Die positiven Effekte auf das Moorökosystem sind bereits sichtbar: die 
Wasserstände haben sich großflächig deutlich erhöht und an den neu 
geschaffenen Wasserflächen wachsen bereits Torfmoose.  Nochmals ein 

großes Dankeschön an alle Beteiligten und Mitwirkenden, die hier einen 
großartigen Beitrag für den Klima-, Arten- und (Hoch-)Wasserschutz 
leisten! 

Ausblick und Mitmachmöglichkeit
Die Renaturierungsarbeiten im Batzhainzenmoos sind ein wichtiger wei-
terer Schritt im Schutz und Erhalt der einzigartigen Moorlandschaft im 
Oberallgäu. Der Landschaftspflegeverband Oberallgäu-Kempten plant, 
die Maßnahmen in den kommenden Jahren weiter auszubauen und wei-
tere Flächen sowohl im Batzhainzenmoos als auch im Emmereiser Moos 
für den Moorschutz hinzuzugewinnen. Dabei sind die Unterstützung und 
Mitwirkung der Eigentümer und lokaler Landwirte entscheidend. Alle 
geplanten Maßnahmen sind rein freiwillig und können nur auf ausdrück-
lichen Wunsch der Grundstücksbesitzer hin umgesetzt werden. Wir 
möchten alle dazu ermutigen, sich an den Moor-Schutzprojekten zu be-
teiligen. Wenn Sie Flächen besitzen, die für eine Renaturierung geeignet 
sind, Sie bei der Umsetzung mitarbeiten möchten oder mehr über die 
laufenden Projekte erfahren wollen, kontaktieren Sie uns gerne unter: 

Landschaftspflegeverband Oberallgäu-Kempten: 
https://www.landschaftspflege-allgaeu.de/, Leonie Schaefer, Ge-
schäftsführerin; Maria Schweizer, Projektleiterin OA Moorverbund, Tele-
fon: 08321/805680 oder 08321/805684; E-Mail: leonie.schaefer@lpv-
oa-ke.de maria.schweizer@lpv-oa-ke.de.
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Heimat mal anders
Handwerk und Traditionspflege miteinander feiern

Die Mischung macht‘s
Trachtlerinnen und Trachtler mischen sich mit dem Publikum, es ent-
stehen gesellige Runden, man kommt ins Gespräch. So sind die Allgäuer 
Bräuche, verbunden mit dem Guten aus Küche und Keller mitten im Dorf 
und Alltag erfahrbar, und bleiben Einheimischen und Gästen in bester 
Erinnerung als gelebte Tradition. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei den Rettenberger Veranstaltungen 
und wünschen Ihnen Gästen viel Freude beim Entdecken unserer hei-
matlichen Vielfalt! 

Ihre Touristinfo Rettenberg

INFOKASTEN VERANSTALTUNGEN 
TRACHTENVEREIN GRÜNTEBUEBE
Freitag, 11. Juli 19 Uhr  Heimatabend im Kurgärtle 

Vorstellung Säckler-Handwerk, 
Holzschuahbuebe,  
Jodlerduo Baiz...

Sonntag, 27. Juli Kranzegger Dorffest 
 ab 10 Uhr Preisschafkopfen 
 ab 11 Uhr Frühschoppen 
 anschließend  buntes Programm
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So kann Heimatabend auch sein: Im Rettenberger Kurgärtle ist der klas-
sische „Heimatabend“ so gar nicht fad! Jung und Alt kommen zusam-
men, genießen Gutes aus Rettenberg im Glas und auf dem Teller und 
freuen sich, dass die Trachtlerinnen und Trachtler mit Tanz, Jodler und 
Musik ihr Können zeigen.

Außerdem schauen die Gäste zu, wie von geschickten Händen traditio-
nelle Handwerkskunst gepflegt wird.

So mancher sieht zum ersten Mal, wie Schellenriemen entstehen oder 
eine Lederhose genäht wird.

Zeigen, was Gutes da ist
Das neue Konzept „Heimatabend“ im Kurgärtle in Rettenberg bietet für 
Einheimische und Gäste die großartige Chance, nicht nur die lokalen 
Trachten, Tänze und Lieder kennenzulernen, sondern auch darüber hin-
aus zu sehen, was vor Ort Gutes entsteht.

Seien es lokale Erzeugnisse an Speisen und Getränken oder auch Hand-
werksarbeiten, die in dieser Form nur noch selten oder gar nicht mehr 
gepflegt werden.

Heimat Open Air
Im offenen Grün des beschaulichen Kurgärtle hinter dem Rathaus ist 
nämlich ausreichend Platz, um alle Zuschauer willkommen zu heißen 
und ihnen auf der gut sichtbaren Bühne die Musik- und Tanzdarbietun-
gen zu zeigen.

Daneben ist die locker-familiäre Atmosphäre mit Blick auf den Grünten 
auch ein stimmungsvoller Schauplatz, um die Handwerksvorführung vor 
Ort sehen zu können und dazu mit Speis‘ und Trank verköstigt zu wer-
den. Wenn die Alphornbläser dann zeitweise aufspielen, sind Groß und 
Klein still, um dem urwüchsigen Klang zu lauschen.
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Griaß Di Andreas, wer bist Du und wo kommst Du her?
Ich bin der Andi Dengel aus Rettenberg, vom Ferienhof Dengel 
und der Alpe Stockach.

Was machst Du beim Trachtenverein?
Ich war 12 Jahre Vorstand beim Trachtenverein „Grün-
tebuebe“ Kranzegg e.V. und 10 Jahre lang Vorplatt-
ler. Bin jetzt weiterhin aktives Mitglied und auch bei 
den Alphornbläsern im Verein dabei.

Was macht ihr im Bier.Genuss.Dorf?
Wir bieten als Trachtenverein im Jahr verschiede-
ne Feste an und tragen so zum aktiven Dorfleben 
bei. Eine wichtige Sache dabei ist der neue „Hei-
matabend“, der im Kurgärtle Rettenberg statt-
findet. 

Erzähl doch mal, wie es dazu kam und was das 
Neue daran ist?
Klassische Heimatabende machen wir als Verein, ge-
gründet 1926, schon seit eh und je. Dazu gehört tradi-
tionell der Tanz der jungen Trachtlerinnen und Trachtler, 
dann der Tanz der aktiven Erwachsenen, Stubenmusik, Jod-
ler, Alphornbläser und Tanzmusik. Meistens findet ein Heimat-
abend in einem Saal statt.

Wir hatten zwei Herausforderungen: Wir wollten den Heimatabend an-
ders gestalten, um ihn auch für die Einheimischen, die ja die Stücke und 
Tänze irgendwann kennen, spannend zu halten, und wir wollten Platz 
haben für unsere vielen aktiven Mitglieder und auch Gäste. So sind wir 
zunächst bei der Jagdhütte Kranzegg ins Freie gegangen und dann ins 
Kurgärtle Rettenberg, wo er jetzt auch stattfindet.

Was habt ihr inhaltlich 
geändert?
Wir können draußen aus 
dem Vollen schöpfen: Wir 
bieten gute Speisen und 
Getränke aus dem Ort, man 
trifft sich mal wieder auf 
eine Halbe Rettenberger 
Bier. Die Trachtlerinnen und 
Trachtler kommen zahlreich 
und zeigen auf der Bühne ihr 
Können. Außerdem führen 
wir gleichzeitig traditionel-
les, lokales Handwerk vor. 
Das ist interessant und eine 
runde Sache, die viel Anklang und Wertschätzung bei den Einheimischen 
und Gästen findet!

Was ist Dir dabei wichtig? 
Im Verein schaffen wir einfach gut zusammen und unsere Jugendarbeit 
wird gut angenommen. Außerdem ist es toll, dass das Dorf miteinander 
im Gespräch ist. Das ist das, was für mich ein Dorf ausmacht! Gerade 
auch unter den Kindern, dass sie mit Gleichaltrigen zusammen was ma-
chen und dass sie lernen, das Alte zu erhalten.

Welche Rolle spielt für Dich das Bier.Genuss.Dorf dabei?
Das Bier.Genuss.Dorf ist eine wichtige Möglichkeit, zu zeigen, was wir 
hier haben. Nicht nur eine schöne Landschaft, sondern auch die vielen 
guten Produkte, die hier entstehen, und unsere Traditionen. Schon der 
Fritz Bilek hat vor vielen Jahren mit den Trachtlern „Bayerische Abende“ 
in vielen deutschen Städten gemacht, so sind wichtige Verbindungen 
entstanden und Rettenberg ist als Tourismusort bekannt geworden. 
Jetzt macht dies das Bier.Genuss.Dorf und wir unterstützen es, denn der 
Tourismus ist im Wirtschaftskreislauf für uns alle wichtig. Wenn Geld 
reinkommt, kann es investiert werden. Das Bier.Genuss.Dorf hilft dazu, 
dass sich der Ort nach vorne entwickelt.

Was wünschst Du Dir für das Bier.Genuss.Dorf?
Dass sich viele Hände engagieren, z.B. im neuen Dorfverein, damit man 
an einem Strang zieht und das Dorf funktioniert.

Zu guter Letzt: Warum sollte man unbedingt den neuen Heimat-
abend nicht verpassen?
Wegen dem lockeren Flair und dem geselligen Rahmen. Wir zeigen, dass 
da, wo wir daheim sind, auch die Menschen „passen“ und es gibt gute 
Musik, aber es ist kein Muss dabei.

Lieber Andi, vielen Dank für das Interview!

Das Bier.Genuss.Dorf 
zeigt, dass wir nicht nur eine 

schöne Landschaft haben, 
sondern auch viele gute 

Produkte und Traditionen.
Andreas Dengel,  

Trachtenverein 

Andi Dengel. Foto: Daniel Delang
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WOCHE DER NACHHALTIGKEIT –  
WIR SIND DABEI!
Vom 4. bis 13. Juli dreht sich im Allgäu alles um nachhaltige Ideen. Auch das 
Bier.Genuss.Dorf macht als Knotenpunkt der CleanUP Days mit.

Allgäu CleanUP Days: Plastikfreie Alpen
Freiwillige sammeln Müll beim Wandern – allein oder im Team.

Wandervorschläge zur CleanUP Aktion
Unsere Bier-Genusswanderwege 1, 2 und 4c sind Vorschläge zur  
CleanUP Day Aktion. Die Routen findest du in unserem Bier.Genuss. 
Wanderwege Flyer – kostenlos erhältlich in der Tourist-Info.

CleanUP Days #plasticfreepeaks – so geht’s:
Kostenfrei CleanUP Kit in der Tourist-Info Rettenberg abholen 
(Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Montag und Mittwoch 14 bis 16 Uhr 
und Donnerstag 14 bis 17 Uhr), den CleanUP in die CleanUP Map auf  
www.patron-nature.org/allgaeu eintragen und so folgenden Gruppen 
über die gesäuberte Route informieren, beim Wandern auf den Bier-Ge-
nusswanderwegen Müll sammeln und den gesammelten Müll in dem Big 
Pack an der Tourist-Info abgeben (außen am Nebeneingang), freuen!

Allgäu-CleanUP-Days. Foto: Lena Everding

ÖFFNUNGSZEITEN TOURIST­INFO
Montag bis Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr

Montag und Mittwoch 14 Uhr bis 16 Uhr

Donnerstag 14 Uhr bis 17 Uhr

Dienstag- und Freitagnachmittag geschlossen

Am Wochenende und an gesetzlichen Feiertagen geschlossen.

BESONDERE VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 1. Juli
18–20 Uhr Kässpatzen-Abend im KUKU Berghotel
Freitag, 4. Juli
20 Uhr Standkonzert Musikkapelle Vorderburg

Vereinehaus in Vorderburg
Sonntag, 6. Juli
11 Uhr Komm in Deine Kraft – Achtsam wandern im Allgäu

Info Caroline 0176 80644801 oder www.glueckhoch3.de
20 Uhr Standkonzert Harmoniemusik Untermaiselstein – Rottach

Musikpavillon in Untermaiselstein
Montag, 7. Juli
10 Uhr Kräuterwanderung über die Gebhardshöhe

Info/Anmeldung Nataly Härtl 08321/6183824
Freitag, 11. Juli
19 Uhr Allgäuer Handwerk mit Musik & Trachtentänze am Musikpavillon

Musikpavillon Rettenberg
19.30 Uhr Grillabend Harmoniemusik Untermaiselstein-Rottach

Musikpavillon Untermaiselstein
Mittwoch, 16. Juli
17.30 Uhr    Fackelwanderung zur Alpe Stockach
 Info Herbert 0151 26971378 
20 Uhr Standkonzert der Jodlergruppe Rettenberg

Musikpavillon Rettenberg
Freitag, 18. Juli
12–17 Uhr Tag der offenen Tür am Hochbehälter „Breitenstein“
15 Uhr Kräuterwanderung am Galetschbach

Info/Anmeldung Nataly Härtl 08321/6183824
20 Uhr Standkonzert der Musikkapelle Rettenberg

in Kranzegg, am Liftweg
20 Uhr Blasmusikantentreffen

Dorfplatz Vorderburg
20 Uhr Standkonzert Harmoniemusik Untermaiselstein – Rottach

Musikpavillon in Untermaiselstein
Samstag, 19. Juli
8 Uhr Pferdetage am Pferdehof Rietzler

Pferdehof Rietzler Untermaiselstein
19 Uhr Zötler Festbier-Anstich

Anmeldung unter www.zoetler.de
20 Uhr Sommernachtsfest Landjugend Vorderburg

Vereinehaus Vorderburg
Sonntag, 20. Juli
8 Uhr Pferdetage am Pferdehof Rietzler

Pferdehof Rietzler Untermaiselstein
10 Uhr Dorffest Vorderburg
Montag, 21. Juli
10 Uhr Kräuterwanderung über die Gebhardshöhe

Info/Anmeldung Nataly Härtl 08321/6183824
Dienstag, 22. Juli
18–20 Uhr Kässpatzen-Abend im KUKU Berghotel
Sonntag, 27. Juli
10 Uhr Dorffest in Kranzegg

Dorfplatz Kranzegg
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BETRIEBS­ UND ÖFFNUNGSZEITEN 
FREIZEITANLAGEN
Minigolf und Forscherrucksack Abenteuer Galetschbach
Bis 31. Juli:  Montag & Dienstag geschlossen  

Mittwoch bis Freitag 13 bis 18 Uhr  
Samstag und Sonntag 10 bis 18 Uhr

1. August bis 15. September:  täglich 10 bis 18 Uhr

16. September  Montag & Dienstag geschlossen
bis 2. November:  Mittwoch bis Freitag 13 bis 18 Uhr  

Samstag und Sonntag 10 bis 18 Uhr

Infotelefon/Verleihstation Café Viventus: 01575 213 4022

Freibad
Bis 31. Juli:  Montag & Dienstag geschlossen  

Mittwoch bis Freitag 12 bis 18 Uhr  
Samstag und Sonntag 10 bis 18 Uhr

1. August bis 31. August: täglich 10 bis 19 Uhr

Die Freizeiteinrichtungen sind nur bei gutem Wetter geöffnet!

Dienstag, 29. Juli
18–20 Uhr Kässpatzen-Abend im KUKU Berghotel
19 Uhr Grillfest der Musikkapelle Rettenberg

Musikpavillon Rettenberg
Freitag, 1. August
19.30 Uhr Grillabend Harmoniemusik Untermaiselstein-Rottach

Schützenhaus Rottach
Samstag, 2. August
20 Uhr Stadel brennt Party

Altach, an der Grüntenseilbahn

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN
montags
10 Uhr Lamawanderung

Info/Anmeldung 0171/4724767
16.30 Uhr Seniorenstammtisch: Gäste & Einheimische

Kleebichelsaal Untermaiselstein
19 Uhr Damen-Gymnastik für Gäste & Einheimische

Info Gisela Hammerl 08327/7075,  
Kleebichelsaal Untermaiselstein

dienstags
17 Uhr Genuss-Führung Privatbrauerei Zötler

Anmeldung unter www.zoetler.de
19.30 Uhr Sonnengrüße für den Frieden (jeden 2. Dienstag im Monat)

Info/Anmeldung Gabi Maushart 0175 6478492 per SMS
mittwochs
16 Uhr Brauereiführung Engelbräu

Info/Anmeldung bis Dienstag 16 Uhr 08327/93000,  
weitere Führungen gerne nach Vereinbarung.

17 Uhr Bier & Käse auf der BierAlp
Info/Reservierung 08327/9326180

17.45 Uhr Yin Yoga
Info/Anmeldung Gabi Maushart 0175 6478492 per SMS

18 Uhr Brauerei-Führung Privatbrauerei Zötler
Anmeldung unter www.zoetler.de

18 Uhr Faszien & Rückentraining
Veranstaltungssaal/Tourist-Info,  
Info Andrea Zeller 08321/85289

19.15 Uhr Qigong – Bewegung und Ruhe
Dorfwerkstatt, Info Andrea Zeller 08321/85289

19.30 Uhr Yogalign
Info/Anmeldung Gabi Maushart 0175 6478492 per SMS

donnerstags
17 Uhr Bier & Tier auf der BierAlp

Info/Reservierung 08327/9326180
17 Uhr Allgäuer Kässpatzen-Essen auf der Alpe Kammeregg

Nur mit Voranmeldung unter 08327 1049
17 Uhr Sundowner auf der Neumayr Hütte

Nur mit Voranmeldung unter 0178 8705156
19.30 Uhr Fitalign / Yogalign Anfängerkurs (Donnerstagabend 5x)

Info/Anmeldung Gabi Maushart 0175 6478492 per SMS
20 Uhr Fitness-Gymnastik

Info/Anmeldung Monika Kühn 0175/9469431

freitags
15 Uhr Berni’s Brauereiführung

Anmeldung bis Donnerstag unter 08327/9326180
17 Uhr Bier & Burger auf der BierAlp

Info/Reservierung 08327/9326180
samstags
14 Uhr Brauerei-Führung Privatbrauerei Zötler

Anmeldung unter www.zoetler.de 

KREATIVKURSE
donnerstags
9 Uhr Textilstudio (spinnen, weben, stricken...)

Info/Anmeldung Frau Lew 0170/7032422,  
Workshops nach Vereinbarung

freitags 
9 Uhr Textilstudio (spinnen, weben, stricken...)

Info/Anmeldung Frau Lew 0170/7032422,  
Workshops nach Vereinbarung

TÄGLICHE VERANSTALTUNGEN
Bogenschießen wie Robin Hood
Grünten-Bogensportanlage Kranzegg, Telefon 08327 7586

Pferdekutschfahrten
Haflingerhof Herz, Sterklis, 08327 7596 oder 0170 2120253
Heidrun Kostanovskis, Untermaiselstein, 0160 2772051
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So beschreibt Frau Fredlmeier von der Allgäu GmbH den frisch instand-
gesetzten Weg von Rettenberg/Hasengarten zur Alpe Kammeregg. Als 
Projektleiterin der Wandertrilogie Allgäu kennt sie viele Wege – und war 
nach ihrer Begehung begeistert von der Qualität und der naturnahen 
Gestaltung dieses besonderen Abschnitts.

Die Wegeverbindung liegt nicht nur am beliebten Bier.Genuss.Wander-
weg (Route 3 und 4b), sondern ist auch Teil der Etappe der Wandertri-
logie auf den Grünten. Nach intensiver Sanierung ist der Weg nun wieder 
gut begehbar: Zahlreiche steile, rutschige Passagen wurden mit Stufen 
gesichert, größere Abschnitte mit Kies aufbereitet. Die Arbeiten waren 
aufwändig – Material musste aufgrund des steilen Geländes sogar mit 
dem Hubschrauber angeliefert werden. Die Umsetzung erfolgte durch 
die Firma Finsterer gemeinsam mit dem Bauhof Rettenberg. Bauhofleiter 
Bernhard Lochbihler dazu: „Die Firma Finsterer hat zusammen mit unserem 
Bauhof super Arbeit geleistet. Es ist wichtig, dass man im alpinen Wegebau 
Profis hat. Das zahlt sich aus.“ Noch nicht ganz abgeschlossen ist der Be-
reich der Bachquerung. Hier soll in den nächsten Wochen eine naturnahe 
Furt aus großen flachen Steinen entstehen – robust, landschaftsver-
träglich und flexibel an Hochwasserereignisse anpassbar. Ergänzend zur 
Furt werden noch zwei kurze Abschnitte in Richtung Hasengartenwan-
derweg aufgewertet. „Ich freue mich sehr, dass wir den Weg nun in so guter 
Qualität wieder zugänglich machen konnten. Die Sanierung war anspruchsvoll 
– aber sie hat sich gelohnt. Ein Gewinn für alle Wander- und Bergfreunde“, so 
Bürgermeister Nikolaus Weißinger, der sich gemeinsam mit Bauhofleiter 
Bernhard Lochbihler und Tanja Oswald von der Tourist-Info ein Bild vor 
Ort gemacht hat.

„Die Bier.Genuss.Wanderwege sollen hochwertig, abwechslungsreich und na-
turnah sein – genau das ist uns hier gelungen. Aber: Der Weg bleibt ein alpiner 
Bergwanderweg. Wer ihn geht, braucht Trittsicherheit und festes Schuh-
werk.“, ergänzt Tanja Oswald.

WANDERWEG ZUR ALPE KAMMEREGG SANIERT  
„EIN ECHTER PREMIUMWEG – NATURNAH, SCHATTENREICH UND WUNDERSCHÖN“

Die Kosten für die Maßnahme belaufen sich auf rund 35.000 Euro. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, die diesen Weg wieder zu 
einem echten Wandererlebnis gemacht haben! 

Weitere Maßnahmen folgen 
Zugleich ist bereits ein weiteres Sanierungsprojekt in Vorbereitung: „Ein 
längerer Wegeabschnitt bei Kranzegg – von der Höfle-Alpe bis zum Grünten-
grat – ist nun beauftragt“, erklärt Bernhard Lochbihler. Dieser Weg wird 
künftig als Hauptaufstieg auf den Grüntengrat genutzt, da der bishe-
rige Verlauf über die Alpflächen „Moosbacher“ renaturiert wird.„Auch 
dieser Abschnitt wird auf eine entsprechend gute Qualität gebracht“, 
ergänzt Tanja Oswald.Auch im Hasengarten wurden Attraktivierungs-
maßnahmen umgesetzt: Neue Sitz- und Ruhemöglichkeiten sowie ge-
zielte Bepflanzungen tragen an der „Forscherstation“ künftig zur Auf-
enthaltsqualität bei.

An dieser Stelle entsteht in Kürze eine Furt aus großen Bachsteinen – Bürger-
meister, Bauhofleiter und Tourist-Info nehmen die künftige Querung in den 
Blick. Fotos: Tourist-Info Rettenberg

Der neue Weg führt wildromantisch durch den Wald – Bürgermeister, Bau-
hofleiter und Tourist-Info begutachten die neu angelegten Stufen mitten im 
Grünen.

ANZEIGEN­ UND REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe vom Freitag, dem 1. August 2025,  

ist am Montag, dem 21. Juli 2025, 12.00 Uhr.
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RETTENBERG AUF DEM SOMMERHOFFEST IN MÜNCHEN –  
BIER.GENUSS.DORF BEGEISTERT MIT KÄSE, KRÄUTERN & BIER FÜR DEN GUTEN ZWECK

Nur ausgewählte Genuss.Orte aus ganz Bayern durften am Sommerhof-
fest des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Tourismus am 24. und 25. Mai 2025 teilnehmen – und Retten-
berg war mit dabei! Gemeinsam mit Ofterschwang hatten wir uns als 
Genuss.Orte im Allgäu beworben – und den Zuschlag erhalten. Der Grund 
für die gemeinsame Bewerbung: Zwei volle Tage wären für einen Ort 
allein zu viel gewesen. So präsentierte sich Ofterschwang am Samstag, 
das Bier.Genuss.Dorf Rettenberg übernahm den Sonntag.

Am Sonntag, 25. Mai war es dann so weit: Von 11 bis 21 Uhr vertraten wir 
mit einem Stand das Bier.Genuss.Dorf mitten im Innenhof des Ministe-
riums. Mitgebracht hatten wir Köstlichkeiten aus der Region – darunter 
feine Kräuterprodukte von der Constanze Merzbach aus Kranzegg und 
herzhaften Käse vom Wohlfahrthof in Rettenberg. Besonders beliebt 
waren unsere Genuss.Tragerl, gefüllt mit je einem Bier von jeder unserer 
drei Rettenberger Brauereien – als kleines Mitbringsel aus dem Allgäu. 
Die Biere wurden freundlicherweise von den Brauereien gespendet, 
sodass wir den Verkauf der Tragerl zu einer Spendenaktion für die 
"Tafel" machen konnten. Die Münchner Gäste griffen gerne zu – 
180 Euro kamen so für den guten Zweck zusammen.

Trotz wechselhaften Wetters war unser Stand sehr gut besucht. 
Es wurde viel probiert, gefragt und mit-

Genuss in historischer Kulisse – das Sommerhoffest im Innenhof des Staats-
ministeriums. Foto: Giulia Jarmicelli

GENUSS TEILEN – 
GUTES TUN
Mit unseren Genuss.Tragerln voller 
Rettenberger Bier haben wir beim 
Sommerhoffest nicht nur Lust auf 
Heimat gemacht, sondern auch Gu-
tes bewirkt:

180 Euro  
gehen als Spende an die Tafel.

Ein herzliches Vergelt’s Gott an un-
sere drei Rettenberger Brauereien 
für die gespendeten Biere und an 
alle Gäste in München, die mitge-
macht haben.

„Genuss heißt für uns auch, an an-
dere zu denken – von Herzen.“

Das Bier.Genuss.Dorf Rettenberg

MITMACHEN IM 
BIER.GENUSS.DORF?
Du hast ein regionales Produkt 
oder eine genussvolle Idee aus 
Rettenberg?

Dann werde Teil  
des Bier.Genuss.Dorfs!

Interesse?  
Melde dich bei der Tourist-Info 
Rettenberg:
Telefon 08327 / 92043
Ansprechpartner: Tanja Oswald

genommen – nicht nur Käse- 
und Kräuterproben, sondern 
auch unsere Prospekte aus 
dem Bier.Genuss.Dorf. Beson-
ders erfreulich: Viele Be-
sucherinnen und Besucher 
interessierten sich für unse-
re Kräuter-Workshops oder 
wollten wissen, wie sie den 
Käse nach Hause bestellen 
können. Ein schönes Echo für 
unsere Partner-Betriebe, die 
sich auf dem Hoffest unter 
dem Dach des Bier.Genuss.
Dorfs präsentiert haben.

Das gesamte Fest stand 
unter dem Motto „Genuss 
Bayern – Heimat des Guten“ 
– der Dachmarke des Minis-
teriums, die genussvolle Ini-
tiativen aus ganz Bayern wie 
die Genuss.Orte, die Genuss 
Akademie oder die Plattform 
Regionales Bayern vereint. 
Gleichzeitig fand in München 
das große Zamanand-Fes-
tival auf der Ludwigstraße 
statt – ein wunderbarer 
Rahmen also, um bayerische 
Spezialitäten zu feiern.

Das Bier.Genuss.Dorf Rettenberg präsentierte sich mit 
Kräutern, Käse sowie Genuss.Tragerl mit Rettenberger 
Bier – zugunsten einer Spendenaktion für die Tafel – in 
München. Fotos: Viktoria Merzbach

Am Stand wurde fleißig gefragt, probiert und über 
unsere Regionalprodukte gesprochen.
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Große Ehre für Rettenberg: Gleich zwei Betriebe aus unserer Gemeinde 
wurden 2025 mit dem renommierten „Goldenen Gockel“ ausgezeichnet 
– der höchsten Auszeichnung für besonders herzliche Gastgeber im 
bayerischen Bauernhof- und Landurlaub!

Herzlichen Glückwunsch an:  – Landhof Gschwender, Rettenberg-Kranzegg 
– Beim Bergbauern, Rettenberg-Kranzegg

Der Blaue Gockel – Bauernhof- und Landurlaub e.V. verleiht den Preis 
jährlich an die 22 gastfreundlichsten Ferienhöfe in Bayern – basierend 
auf echten Online-Gästebewertungen. Über 500 Betriebe wurden aus-
gewertet, nur 22 ausgezeichnet – zwei davon hier bei uns in Rettenberg!
Im Namen der Gemeinde Rettenberg gratulieren wir herzlich zu dieser 
besonderen Anerkennung. Sie ist Ausdruck echter Herzlichkeit, enga-
gierter Gastgeberkultur und ein großer Gewinn für den Tourismus in 
unserer Region.

ZWEI RETTENBERGER GASTGEBER MIT DEM „GOLDENEN GOCKEL“ AUSGEZEICHNET – 
GEMEINDE GRATULIERT ZU HERAUSRAGENDER GASTFREUNDSCHAFT

Beim Bergbauern in Kranzegg erhält den „Goldenen Gockel“ von Ministerin 
Kaniber. Fotos: Andreas Kern – Blauer Gockel

Ministerin Kaniber zeichnet den Landhof Gschwender in Kranzegg mit dem 
„Goldenen Gockel“ aus.

CO­ALARM IN UNTERMAISELSTEIN
Wir als Betroffene des CO-Alarms in unserem Einfamilienhaus in 
Untermaiselstein möchten auf diesem Weg den Feuerwehren Un-
termaiselstein und Rettenberg sowie dem gesamten Einsatzteam 
für den professionellen, kompetenten und selbstlosen Dienst 
herzlich danken. Es wurde kraftvoll bewiesen, was eine Freiwillige 
Feuerwehr für den stundenlagen, nächtlichen Einsatz im Stande 
war zu leisten. Vor allem die Entscheidungen der beiden Komman-
danten Helmut Endras und Alois Moosbrugger, mit ihrer ruhigen 
und besonnenen Art, hat uns beeindruckt. Den Wehrleuten mit den 
Atemschutzgeräten gilt unsere besondere Anerkennung.

Für die Unterstützung unserer Nachbarn mit Geräten  
und Verpflegung der Helferinnen und Helfer sagen wir ein 
herzliches Vergelt‘s Gott.

Birgit & Lothar Hennauer 
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Sabine Barnsteiner
Telefon: 08323  802-124 
E-Mail:   sbarnsteiner@ 

allgaeuer-anzeigeblatt.de 

 IHRE BERATERIN  
FÜR ANZEIGENWERBUNG

Anzeigenschluss  

für die nächste

Ausgabe: 

21. Juli 2025

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint  
am Freitag, 1. August 2025
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MUSIKKAPELLE VORDERBURG
Blasmusikantentreffen
Am Freitag, den 18. Juli 2025, findet wieder unser alljähr-
liches Blasmusikantentreffen statt. Beginn ist ab 20 Uhr 
in Vorderburg auf dem Dorfplatz am „Vereinshaus“.

Wir laden alle Gäste und Einheimische herzlich zu einem musikalischen 
Abend ein. Es darf jeder gerne sein Instrument mitbringen, um mit uns 
gemeinsam zu musizieren. 

Dorffest 
Auch für unser Dorffest am Sonntag, den 20. Juli 2025, laden wir euch 
zu uns auf den Dorfplatz ein.

Programm:
10.00 Uhr Gottesdienst mit der MK Vorderburgab
11.00 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Rettenbergab 
13.00 Uhr  Bunter Nachmittag mit der Jugendkapelle Alpsee-Grünten, 

Vorderburger Plattler & Jodler
Festausklang mit dem „Burg Express“ 

Auch für unsere Kinder ist gesorgt: Hüpfburg, Zauberer, Wasserrutsche, 
Spiele, u.v.m.

Auf Euer Kommen freut sich die Musikkapelle Vorderburg.

FC RETTENBERG
Elfmeterturnier 2025
Am Samstag, den 12. Juli 2025, suchen wir die neuen 
Rettenberger Elfmeterkönige. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn sich wieder viele Mannschaften zusammentun 

und am Turnier teilnehmen. Im Vordergrund stehen wie immer gute Lau-
ne und viel Spaß! Für das leibliche Wohl ist auch hier bestens gesorgt. 
Genauere Informationen zur Anmeldung gibt es auf unserer Homepage 
unter www.fc-rettenberg.de und über die sozialen Medien.

Generalversammlung 2025
Die diesjährige Generalversammlung findet am Donnerstag, den 
24. Juli 2025, um 20 Uhr im Vereinsheim statt. Nähere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.fc-rettenberg.de.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Spielleiters
4. Bericht des Jugendleiters
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht Kassenprüfung
7. Teilneuwahlen- 1. Vorstand- Spielleiter- Jugendleiter- Beisitzer
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

BUCHENBERGER DORFVEREIN E. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, den 3. August 2025, um 11 Uhr in Buchenberg 

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Schriftführerin
5. Entlastung der Kassiererin durch die Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge 

Wir freuen uns über viele Teilnehmende.

TG GRÜNTEN
Schwäbische Meisterschaften in Memmingen
Am 31. Mai waren Carlotta und Lilou Hellberg sowie Djamila und Lavinja 
Jürgens (Frankfurt Athletics) bei den Schwäbischen Meisterschaften in 
Memmingen am Start. Die Hellberg-Geschwister überzeugten bei 75m, 
Speer und 800m, die Jürgens-Mädels über 200m. Neue Bestleistungen 
und Stockerlplätze bei z. T. 40 Konkurrentinnen lassen alle vier strahlen.

Hinten v.l.: Carlotta, Lilou. Vorne v.l.: Djamila, Lavinja. Foto: Simone Nusch

FREIWIILIGE FEUERWEHR VORDERBURG
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Helfern

Wir, die Feuerwehr Vorderburg, möchten uns ganz 
herzlichen für ein so tolles Festwochenende bedan-
ken. Es war ein rundum gelungenes Fest, angefangen 
vom Aufbau über die Festtage mit Festsonntag bis 

zum Abbau am Montag danach. 

Wir danken auch den Anwohnern für ihr entgegengebrachtes Ver-
ständnis. Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Frauen und Partne-
rinnen, die uns mit ganzer Kraft unterstützt haben.

Vielen herzlichen DANK unseren fast 300 Helfern – es war spitze!

Der Festausschuss
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SCHÜTZENGESELLSCHAFT ROTTACHBERG
Am Freitag, den 1. August, findet wieder das Standkon-
zert mit Grillabend in Rottach am Schützenheim statt, zu 
dem alle herzlich eingeladen sind. Zum Vormerken: Am 
Donnerstag, den 14. August, laden wir ab 19 Uhr alle 

Schützen der SG Rottachberg herzlich zum Schützenhock (anstatt Ha-
xenfest) ein. Fürs leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt und wir 
freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen!

GARTENBAUVEREIN RETTENBERG
Liebe Garten-Freunde,

trotz regnerischem Wetter fand am Samstag, den 7. Juli 2025, die Füh-
rung von Jürgen Günther in seinem Permakultur-Garten statt. Er zeigte 
auf anschauliche Weise, wie er den Garten möglichst nachhaltig, ohne 
Pestizide und minimalen Wasserverbrauch bewirtschaftet. Zu guter 
Letzt beschenkte er alle Besucher mit reichlich Ablegern und Blumen. 
VIELEN DANK Jürgen!

Bald ist es soweit, am Freitag, den 8. August 2025, findet unser jähr-
licher Vereinsausflug statt. Dieses Mal fahren wir zum Familienbetrieb 
Herian für Clematis- und Obstraritäten in Unterliezheim. Anschließend 
stärken wir uns im Klosterbräu und lassen den Tag bei Kaffee und Ku-
chen in der Rapunzel Erlebniswelt in Legau ausklingen. Nach vergnüg-
lichen Stunden kehren wir gegen 18.30 Uhr wieder zurück. Anmeldun-
gen bitte bei Marianne Reitemann (Tel. 7426) oder Gisela Hammerl (Tel. 
7075). Hier erhaltet Ihr auch Details zur Abfahrt und wo wir Euch ein-
sammeln können. Der Unkostenbeitrag für Führungen, Kaffee & Kuchen 
und Busfahrt beträgt für Vereinsmitglieder 10 € und für Nicht-Mitglie-
der 15 €. Da unser Jahresbeitrag für Einzelpersonen 7,50 € und für Fa-
milien 11,50 € beträgt, lohnt sich noch kurzfristig dem Gartenbauverein 
beizutreten und 5 € beim Ausflug zu sparen.

Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche Anmeldungen!

 Foto: Klaus Seestaller

MUSIKKAPELLE RETTENBERG E. V.
Ausbildung neuer Musikanten
Ab Herbst besteht wieder die Möglichkeit für Kinder, Ju-
gendliche und auch (junge) Erwachsene, ein Instrument 
zu erlernen.

Wir bieten eine professionelle Ausbildung für folgende Instrumente: 
Querflöte, Klarinette, Trompete, Flügelhorn, Horn, Posaune, Tenorhorn, 
Bariton, Tuba und Schlagzeug.

Natürlich können die Instrumente jederzeit gerne vorab „angeschaut 
und ausprobiert“ werden.

Nähere Infos und Anmeldung bei 1. Vorstand Patrick Renn unter 
0170 6034753. 

Wir freuen uns über jeden neuen „Nachwuchsmusikanten“!

Standkonzerte
Für alle Einheimischen und Gäste gestaltet die Musikkapelle Rettenberg 
folgende Standkonzerte:
Freitag, 18. Juli 2025, um 20 Uhr am Liftweg in Kranzegg
Dienstag, 29. Juli 2025, ab 19 Uhr am Musikpavillon Rettenberg mit Be-
wirtung

Dirigent Christian Linke hat ein abwechslungsreiches Programm aus tra-
ditionellen und modernen Blasmusikklängen zusammengestellt.

Die Veranstaltungen finden nur bei schönem Wetter statt.

Der Eintritt ist wie immer jeweils frei, wir freuen uns auf zahlreiche Zu-
hörer.

VDK ORTSVERBAND 
RETTENBERG­BURGBERG

Der VdK OV Rettenberg-Burgberg gratulierte Frau Herz 
Gerlinde aus Wagneritz zum 90sten Geburtstag, die Ju-
bilarin ist 41 Jahre treues Mitglied beim Ortverband. Wir 
wünschen weiterhin gesunde, zufriedene Jahre im Kreise 
Ihrer Familie.

 Foto: Privat

Ortsverband Rettenberg-Burgberg
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MOTORRADCLUB UNTERMAISELSTEIN
MC STÜRZEL‘S Untermaiselstein Sommer Party 
Am 2. August 2025 findet unsere Sommer Party in Lou’s Stadel, Unter-
maiselstein statt . Eingeladen sind alle Biker und nicht Biker. Für Verpfle-
gung ist bestens gesorgt. Außerdem haben wir die Rock Band „Noise“ 
gebucht. Der Motorradclub freut sich auf euer kommen.

Kilometer König 2024
Herzlichen Glückwunsch an unseren Kilometerkönig 2024. Fabian Jäger 
sicherte sich den ersten Platz mit 7498 km. Gefolgt von Michael Jörg mit 
7343 km und Helmut Endras mit 7023 km.

Von links: Helmut Endras, Fabian Jäger. Foto: Hermann Luitz

TRACHTENVEREIN GRÜNTEBUEBE KRANZEGG
Heimatabend 
Unser nächster Heimatabend findet am Freitag, den 
11. Juli, ab 19 Uhr am Pavillon in Rettenberg statt. Es gibt 
ein buntes Programm mit den Holzschuahbuebe, dem 

Jodlerduo Baiz und natürlich unserer Jugend und Aktiven Plattlern. Als 
Handwerk zeigen wir Ihnen dieses mal den Beruf als Säckler. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Nur bei guter Witterung. Eintritt ist 
frei.

Kranzegger Dorffest 
Das Kranzegger Dorffest findet dieses Jahr am Sonntag, den 27. Juli, 
statt. Unser Preisschafkopfen beginnt um 10 Uhr. Ab 11 Uhr beginnt der 
Frühschoppen mit den „d‘Filzar“, anschließend erwartet euch ein buntes 
Programm mit der Musikkapelle Rettenberg den Alphornbläsern unse-
rer Jugend und den Aktiven Plattlern. Für Spaß und Gaudi ist bestens 
gesorgt, für unsere jungen Gäste gibt es Spielmöglichkeiten sowie eine 
Hüpfburg. Ab 18 Uhr spielen Katzebachtel Musikanten zum Tanz auf. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt!! 

Wir freuen uns auf viele Besucher! Nur bei guter Witterung. Der Eintritt 
ist frei.

EHEMALIGEN­STAMMTISCH
Am Sonntag, den 25. Mai, fand der erste Ehemaligen-Stammtisch der 
Freiwilligen Feuerwehr Rettenberg/Kranzegg e. V. statt. Hierzu waren 
alle ehemaligen Mitglieder der beiden Wehren Rettenberg und Kranzegg 
eingeladen. Eine erfreulich große Zahl ist dann auch dieser Einladung ge-
folgt. Gestartet wurde mit einer Führung durch das Rettenberger Gerä-
tehaus mit einer Vorstellung der aktuellen Technik. Im Anschluss konn-
ten beim gemeinsamen Weißwurstfrühstück alte und neue Geschichten 
ausgetauscht werden. Dabei wurden auch alte Fotoalben durchgeblät-
tert und Diese brachten zahlreiche lustige Anekdoten hervor. Wir be-
danken uns im Namen der Vorstandschaft für die rege Teilnahme und es 
wird sicher eine Wiederholung dieser Veranstaltung geben.

 Foto: Thomas Zwick

HARMONIEMUSIK UNTERMAISELSTEIN 
ROTTACH

Grillabend
Freut euch auf ein gemütliches Beisammensein bei unse-
rem ersten Grillabend der Saison. Er findet am Freitag, 
den 27. Juni, um 19.30 Uhr am Pavillon in Untermaisel-

stein statt. Für das leibliche Wohl wird mit Speisen vom Grill sowie er-
frischenden Getränken der Engelbrauerei Rettenberg bestens gesorgt. 
Unser Dirigent, Roman Neß, und wir Musikerinnen und Musiker freuen 
uns, wieder viele Einheimische und Gäste unterhalten zu dürfen. Bei 
schlechtem Wetter muss der Grillabend leider entfallen.Unsere weite-
ren Grillabende finden übrigens am 11. Juli in Untermaiselstein und am 
1. August in Rottach statt.

Standkonzert mit den Jungmusikern und Ehrungen
Am Sonntag, den 6. Juli, findet um 20 Uhr unser erstes Standkonzert 
des Jahres statt. Unsere Jungmusikanten unterstützen uns dabei an 
diesem Abend tatkräftig bei einigen schönen Stücken. Freut euch auf 
einen unterhaltsamen Abend mit abwechslungsreichen Liedern am Mu-
sikpavillon in Untermaiselstein. In diesem Rahmen werden auch einige 
Musikanten für ihre langjährige Mitgliedschaft und ihr Engagement ge-
ehrt. Bei ungünstiger Witterung muss das Standkonzert leider entfal-
len. Der Termin für unser zweites und letztes Standkonzert der Saison 
ist der 18. Juli. 

Vorankündigung: Sommerfest
Am Sonntag, den 10. August, veranstalten wir ein Sommerfest in Bellen. 
Nach dem Gottesdienst an der Kapelle erwarten wir euch zum Mittags-
tisch, sowie zu Kaffee und Kuchen. Freut euch auf Livemusik der Steiner 
Vatertagsmusik und des Burgexpresses sowie Barbetrieb und Kinderpro-
gramm – hier ist bestimmt für jeden was dabei. Wir freuen uns auf euch! 
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FREIW. FEUERWEHR UNTERMAISELSTEIN
Dienstplan
Dienstag, 1. Juli, Monatsübung Gruppe Untermaiselstein
Mittwoch, 2. Juli, Monatsübung Gruppe Rottach
Dienstag, 29. Juli, Monatsübung Gruppe Freidorf

SCHÜTZENVEREIN VORDERBURG
Ehrungen bei der Königsproklamation 2025
Bei der diesjährigen Königsproklamation konnte Schüt-
zenmeister Dietmar Böck mehrere Personen für langjäh-
rige Mitgliedschaft und Mitarbeit ehren.

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden Sonja Waibel und Thomas Müller 
geehrt. Für besondere Leistungen im Schützenwesen bei der Vereinsar-
beit wurden Martin Böck, Verena Böck, Amalia Waibel und Julian Maurer 
geehrt. Herzlichen Dank für die Treue und die Mitarbeit im Verein.Unsere 
Könige hatten schon beim Feuerwehrfest einen gebührenden Einsatz!

Von links: Lara Hösle, Martin Böck, Amalia Waibel, Verena Böck, Florian Greiter, 
Talisa Beißer, Korbinian Buchenberg, Julian Maurer, Sonja Waibel und Thomas 
Müller. Foto: Privat

REIT­ UND FAHRVEREIN RETTENBERG
Pferdetage auf dem Rietzler Pferdehof am 19. und 20. Juli 2025 
in Untermaiselstein
Am Samstag, den 19. Juli, und Sonntag, den 20. Juli 2025, lädt der 
Reit- und Fahrverein Rettenberg Sie herzlich zu den Pferdetagen auf 
dem Rietzler Pferdehof ein – ein Fest für Groß und Klein, Reiter und Zu-
schauer. Im Rahmen dieser Veranstaltung erwartet Sie ein vielseitiges 
Programm:

•  Führzügelklassen für die kleinsten Reiter

•  Caprilli-Test– Dressur- und Springprüfungen

•  Jump and Fun- Dressur-Kür für zwei Reiter 

•  Schwäbisches Nachwuchsförderprogramm Natürlich ist auch fürs 
leibliche Wohl gesorgt 

•  das Brathüs Freidorf übernimmt die Bewirtung und es gibt Kaffee so-
wie hausgemachte Kuchen an beiden Tagen. Weitere Infos und Zeit-
pläne finden Sie unter: www.rfv-rettenberg.de Wir freuen uns auf 
zwei ereignisreiche Tage!

Auch dieses Jahr wird es am Samstag wieder eine kostümierte Dressur-Kür 
mit Musik geben – letztes Jahr sicherten sich Emily Kolb und Paula Lässer als 
Bibi und Tina den Sieg. Foto: Florian Kolb

TSV UNTERMAISELSTEIN
7-Vereine-Sportfest in Wertach
Am Samstag, den 5. Juli 2025, findet ab 9 Uhr das diesjäh-
rige 7-Vereine-Sportfest auf dem Sportplatz in Wertach 
statt. Ausweichtermin ist Samstag, der 12. Juli 2025. Wir 

freuen uns auf hoffentlich gutes Wetter und spannende Wettkämpfe mit 
unseren Leichtathleten. 

Leichtathletik-Vereinsmeisterschaft und Beach-Volleyball-Turnier
Am Sonntag, den 20.Juli 2025, findet ab 10 Uhr am Sportplatz in Un-
termaiselstein die Leichtathletik-Vereinsmeisterschaft für Kinder und 
Jugendliche statt. Hierzu laden wir euch auch alle recht herzlich zum 
Zuschauen ein. Anmelden können sich die Kinder und Jugendlichen 
montags im Training. Unser Beach-Volleyballturnier findet im Anschluss 
ab ca. 14 Uhr statt. Hierzu laden wir euch alle recht herzlich ein. An-
melden könnt Ihr euch bis zum 12. Juli 2025 bei Anna Hilbrand unter 
hilbrand_anna@web.de. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Auf 
viele Teilnehmer und zahlreiche Zuschauer freut sich die Vorstandschaft 
des TSV Untermaiselstein. Der Ausweichtermin für beide Veranstaltun-
gen ist Samstag, der 26. Juli 2025.

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Anzeigen
informieren
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SPORTTAG KINDERGARTEN U'STEIN
Mit der Unterstützung der Sparkasse Allgäu veranstaltete der Kinder-
garten Untermaiselstein seinen jährlichen Sportag, die Knaxiade. Auf 
Grund des Wetters, durften die Kinder die verschiedenen Stationen wie 
Eierlaufen, Kegeln, Schubkarrenrennen und vieles mehr, in den Räumen 
des Kindergarten absolvieren. Was dem Spaß aber keinen Abbruch tat. 
Ganz im Gegenteil. Die Kinder freuten sich am Ende über Urkunde, Me-
daille und eine Sparkassen Tasche gefüllt mit Müsliriegel etc.Vielen Dank 
dem Kindergarten Team Untermaiselstein und den helfenden Eltern. 

Tobias Ness – Sparkasse Allgäu, Kinder – Kindergarten Untermaiselstein,  
Tamara Kurek  – Leitung Kindergarten, Larissa Rummel – Elternbeirat. 
 Foto: Antonia Kappeler

KITA AM GRÜNTEN
Kurs „Stark auch ohne Muckis“
Die Vorschulkinder der Kita am Grünten stärken ihre Persönlichkeit im 
Kurs „Stark auch ohne Muckis“ – Dank großzügiger Unterstützung. Auch 
in diesem Jahr hatten unsere Vorschulkinder wieder die Möglichkeit, am 
Kurs „Stark auch ohne Muckis“ teilzunehmen. Dieser Kurs ist speziell da-
rauf ausgerichtet, die Kinder in ihrer persönlichen Entwicklung zu för-
dern und sie auf die Herausforderungen des Lebens vorzubereiten. Der 
Kurs vermittelt wichtige Kompetenzen wie mehr Selbstbewusstsein, ein 
gestärktes Selbstwertgefühl und mehr Sicherheit im Umgang mit Kon-
flikten im Alltag. Die Kinder lernen, respektvoll miteinander umzugehen, 
ihre Resilienz zu stärken und eigenständig Lösungen zu finden, um ihre 
Ziele zu erreichen. Zudem wird die Wahrnehmung und das Meistern 
eigener Gefühle gefördert – Fähigkeiten, die für die Entwicklung eines 
gesunden Selbstbildes unerlässlich sind.

Dank des engagierten Einsatzes unseres Elternbeirats und der groß-
zügigen Sponsoren konnten alle Kinder den Kurs kostenfrei besuchen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt hier der Sparkasse Allgäu, die uns durch 
einen Scheck in Höhe von 400 € unterstützt hat, sowie der VR Bank 
Kempten Oberallgäu, die mit 450 € zum Gelingen beigetragen hat. Ge-
freut hat uns, das Tobias Neß (Filialleiter Sparkasse Rettenberg) und 
Susanne Komm(Filialleiterin VR- Bank Rettenberg) die Schecks persön-
lich übergeben haben. Zusätzlich wurde der Kurs durch eine Spende von 
50 € der Firma Uhlemaier-Gartenbau ermöglicht. Wir freuen uns sehr, 
dass wir unseren Vorschulkindern auch in diesem Jahr wieder eine wert-
volle Erfahrung bieten konnten und danken allen Unterstützern für ihr 
Engagement. Gemeinsam schaffen wir eine starke Basis für die Zukunft 
unserer Kinder! „ANTRAGSDSCHUNGEL BEI  

SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT“
Zu diesem Thema bietet die 
Schwangerenberatungsstelle  
DONUM VITAE Kaufbeuren e. V. 
ONLINE-INFOVERANSTALTUNGEN 
in Zusammenarbeit mit den Familienstützpunkten aus Kaufbeuren, 
Marktoberdorf, Buchloe und Obergünzburg an. Eingeladen sind alle 
Eltern, die sich auf die Geburt eines Kindes vorbereiten und sich über 
die gesetzlichen Familienleistungen informieren möchten. An folgenden 
Terminen von 18 bis 19.30 Uhr erhalten sie darauf hilfreiche Antworten 
und können anschließend Fragen stellen. Mittwoch, den 16. Juli 2025; 
Mittwoch, den 3. September 2025; Mittwoch, den 22. Oktober 2025; 
Mittwoch, den 3. Dezember 2025

Wir lassen Sie im bürokratischen Dschungel nicht allein und freuen 
uns auf Ihre Anmeldung per Mail.kaufbeuren@donum-vitae-bayern.
de Die Sozialpädagoginnen von Donum Vitae Kaufbeuren, mit dem Au-
ßensprechtag in Immenstadt, unterstützen Sie auch bei allen Fragen 
rund um Schwangerschaft und Geburt bis zum 3.Lebensjahr des Kindes 
und begleiten Sie bei allen Themen rund um Kinderwunsch, Pränatal-
diagnostik, Trauer bei Tod- und Fehlgeburt. Gleichzeitig informieren sie 
über gesetzliche Leistungen und können finanzielle Unterstützungen 
bei geringem Einkommen vermitteln. Zudem führen wir die Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach § 219 StGB durch. Der Vortrag und die Be-
ratungen sind kostenfrei, gerne nehmen wir Spenden entgegen. Falls 
Sie einen persönlichen Termin benötigen können Sie uns unter der Num-
mer 08341-999 36 50 erreichen. Foto: Janine Zauner
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Dienstag, 1. Juli
14.30 Uhr Seniorenkreis Spätlese

Stephanuskirche Blaichach 
Freitag, 4. Juli
10 Uhr Tanzen im Sitzen

Stephanuskirche Blaichach
Sonntag, 6. Juli
11 Uhr Gottesdienst mit Geburtstagssegen, parallel Kindergottesdienst

musikalisch gestaltet von der Gruppe „Kreuz & Quer“, im 
Anschluss herzliche Einladung zum Kirchkaffee 
Stephanuskirche Blaichach

Dienstag, 8. Juli
18 Uhr BaseCamp – Teamerschulung

Einmal im Monat treffen sich die Teamer für zwei Stunden 
und lernen Neues, machen gemeinsam Action, probieren 
sich aus und feiern Andachten. 
Stephanuskirche Blaichach

Donnerstag, 10. Juli
14.45 Uhr Gottesdienst

Seniorenresidenz Blaichach
Freitag, 11. Juli
20 Uhr Benefizkonzert mit #Crossover – Let's Fly

Die Oberallgäuer Band  #Crossover – Let’s Fly kommt in die 
Erlöserkirche nach Immenstadt mit bewegenden Texten 
zu den großen Themen des Lebens von Freiheit und Liebe, 
Gerechtigkeit und Wahrheit, Krieg und Frieden nachdenk-
lich, kritisch und humorvoll. Das alles mit kraftvoller oder 
sanfter Musik querbeet aus Pop, Rock, Blues  und Funk mit 
deutschen Texten verfasst und komponiert von Thomas, 
Ernst und Klaus, mitreißend oder gefühlvoll  gesungen von 
Gabriele, dabei  gekonnt mit Gitarrensoli von Ernst veredelt 
und unterlegt mit starken Grooves von Joachim und Klaus.  
Der  Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten zugunsten 
der Partnerschaftsarbeit Arusha/Tansania.

Sonntag, 13. Juli
11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

musikalisch gestaltet von Joachim Schott und einem Tisch-
harfenensemble unter der Leitung von Christine Weber 
Stephanuskirche Blaichach

Mittwoch, 16. Juli
19 Uhr Friedensgebet

Erlöserkirche Immenstadt
Freitag, 18. Juli
10 Uhr Tanzen im Sitzen

Stephanuskirche Blaichach
15 bis 17 Uhr Konfi-Kennenlern-Tag

Bei schönem Wetter am Großen Alpsee, bei schlechtem 
Wetter in der Stephanuskirche

Sonntag, 20. Juli
11 Uhr Gottesdienst

musikalisch gestaltet vom Singkreis Blaichach 
Stephanuskirche Blaichach

Dienstag, 22. Juli
19 Uhr Glaubensgespräch

Wir möchten zentrale Themen des Glaubens ins Gespräch 
bringen, Glaubenswissen vertiefen, Begegnungsmöglich-
keiten eröffnen und Impulse für das Leben als Christ entde-
cken. Herzliche Einladung an alle – mit und ohne Vorwissen! 
Stephanuskirche Blaichach

Freitag, 25. Juli
9 Uhr Frühstück für Leib und Seele

Stephanuskirche Blaichach
Sonntag, 27. Juli
10 Uhr  Gottesdienst und Gemeindefest

Wir wollen unser Gemeindefest mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst beginnen. 
Anschließend wird miteinander gefeiert, gelacht und ge-
speist. Neben leckerem Essen, Kaffee und Kuchen soll es 
wieder ein musikalisches Programm geben und es wird Zeit 
sein für viele nette Gespräche. 
Den Abschluss bildet dann eine kleine Andacht gegen 15 
Uhr. 
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde mitzufeiern! 
Stephanuskirche Blaichach

Mittwoch, 30. Juli
11.30 Uhr Erster Berggottesdienst auf dem Mittag

musikalisch gestaltet vom BlechbläserInnen des Posaunen-
chors 
entfällt bei schlechtem Wetter bzw. wenn die Bergbahn 
nicht fährt

PFARREIENGEMEINSCHAFT GRÜNTEN
Dienstag, 1. Juli 
 Hl. Radegundis, Dienstmagd auf Wellenburg
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
18.55 Uhr in Gindels Rosenkranz
19.30 Uhr  in Gindels Hl. Messe zum Patrozinium
Mittwoch, 2. Juli 
 Mariä Heimsuchung
8 Uhr in Rettenberg Hl. Messe, anschl. Stille Anbetung (-9.30 Uhr)
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz

WEITERHIN GILT
Bei seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich gerne an Pfarrer 
Micha Steinbrück – micha.steinbrueck@elkb.de – 0151 17561601

KRABBELGRUPPE 
 immer dienstags ab 9.30 Uhr (außer in den Ferien)
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Pfarrbüro unter 
08323 8671 oder pfarramt.immenstadt@elkb.de
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Donnerstag, 3. Juli 
 Hl. Thomas, Apostel
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
7.30 Uhr in Vorderburg Rosenkranz
8 Uhr in Vorderburg Hl. Messe, anschl. Stille Anbetung (-9 Uhr)
Freitag, 4. Juli 
 Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg, Patron des Bistums 

Augsburg
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
18 Uhr in Rottach Rosenkranz
18.30 Uhr in Rottach Hl. Messe
19.15 Uhr in Rottach Anbetung (-20 Uhr)
Samstag, 5. Juli 
 Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester, Ordensgründer
18.25 Uhr in Vorderburg Rosenkranz
19 Uhr in Vorderburg Hl. Messe mit modernen Liedern, für Maria 

Gschwend mit Angeh.
Sonntag, 6. Juli 
 14. Sonntag im Jahreskreis
8.15 Uhr in Rettenberg Abgang zur Sternwallfahrt nach Burgberg
8.15 Uhr in Untermaiselstein Abgang zur Sternwallfahrt nach 

Burgberg
19 Uhr in Vorderburg Hagelfeier
Montag, 7. Juli 
 Hl. Willibald, Bischof von Eichstätt, Glaubensbote
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
Dienstag, 8. Juli 
 Hl. Kilian, Bischof v. Würzburg und Gefährten
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
18.25 Uhr in Untermaiselstein Rosenkranz
19 Uhr in Untermaiselstein Hl. Messe
Mittwoch, 9. Juli 
 Hl. Augustinus Zhao Rong, Priester, und Gefährten, 

Märtyrer
8 Uhr in Rettenberg Hl. Messe, für Josef Ball, Tibo Mangold, 

Walburga Prince, die armen Seelen
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
Donnerstag, 10. Juli 
 Hl. Knud, Hl. Erich und Hl. Olaf
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
7.30 Uhr in Vorderburg Rosenkranz
8 Uhr in Vorderburg Hl. Messe 
19 Uhr in Emmereis Hl. Messe
Freitag, 11. Juli 
 Hl. Benedikt v. Nursia, Vater des abendländischen 

Mönchtums
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
Samstag, 12. Juli 
 Samstag der 14. Woche im Jahreskreis
14 Uhr in Rettenberg Taufe
18.25 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
19 Uhr  in Rettenberg Hl. Messe, für Johann und Margaretha 

Prokop, Maria Jörg und verst. Angehörige, Fritz Adelgoß, 
Jetti Birker, Leni Schratt und verst. Angehörige

Sonntag, 13. Juli 
 15. Sonntag im Jahreskreis
11.45 Uhr in Rettenberg Taufe
7.55 Uhr in Vorderburg Rosenkranz
8.30 Uhr in Vorderburg Hl. Messe, für Maria Gschwend mit Angeh.
19.30 Uhr  in Vorderburg Fatimafeier, bei guter Witterung im 

Pestfriedhof
10 Uhr  in Rottach Hl. Messe – Familiengottesdienst, anschl. 

Frühschoppen
Montag, 14. Juli 
 Hl. Kamillus v. Lellis, Priester, Ordensgründer
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
Dienstag, 15. Juli 
 Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer
8 Uhr in Greggenhofen Hl. Messe
18.25 Uhr in Untermaiselstein Rosenkranz
19 Uhr in Untermaiselstein Hl. Messe
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
Mittwoch, 16. Juli 
 Gedenktag Unserer Lieben Frau a.d. Berge Karmel
8 Uhr  in Rettenberg Hl. Messe, für Pater David Ssempungu, 

Familie Leclerq Moity, Familie Nadine Weiss, die armen 
Seelen

18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
Donnerstag, 17. Juli 
 Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
19 Uhr in Buchenberg Hl. Messe, für Helmut Rief, Alois und Maria 

Zillibiller, Senzl und Siegfried Thoma, Wilhelm und Klara 
Schwarz

7.30 Uhr in Vordeburg Rosenkranz
8 Uhr in Vorderburg Hl. Messe
Freitag, 18. Juli 
 Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
Samstag, 19. Juli 
 Samstag der 15. Woche im Jahreskreis
18.25 Uhr in Untermaiselstein Rosenkranz
19 Uhr  in Untermaiselstein Hl. Messe
14 Uhr in Vorderburg Taufe
Sonntag, 20. Juli 
 16. Sonntag im Jahreskreis
9.55 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
10.30 Uhr in Rettenberg Hl. Messe, für Anna, Stefan und Lora 

Bernhard, Ottilie Grath, Philipp Gehring 
11.30 Uhr in Rettenberg Kirche & Kaffee
10 Uhr  in Vorderburg Hl. Messe zum Dorffest
Montag, 21. Juli 
 Hl. Laurentius von Brindisi, Ordenspriester, Kirchenlehrer
18 Uhr  in Rettenberg Rosenkranz
Dienstag, 22. Juli 
 Hl. Maria Magdalena
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
18.25 Uhr in Untermaiselstein Rosenkranz
19 Uhr in Untermaiselstein Hl. Messe
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Mittwoch, 23. Juli 
 Hl. Birgitta von Schweden, Ordensgründerin
8 Uhr in Rettenberg Hl. Messe, für Antonie und Ferdinand Müller
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
Donnerstag, 24. Juli 
 Hl. Christophorus und hl. Scharbel Mahluf
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
19 Uhr in Kranzegg Hl. Messe, für Verstorbene Soyer, Hummel und 

Toni Pfanzelt, Wilhelm und Philomena Schwarz, Resi und 
Michael Göhl

7.30 Uhr in Vorderburg Rosenkranz
8 Uhr in Vorderburg Hl. Messe
Freitag, 25. Juli 
 Hl. Jakobus, Apostel
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
Sonntag, 27. Juli 
 17. Sonntag im Jahreskreis
7.55 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
8.30 Uhr in Rettenberg Hl. Messe, für Hans Köberle, Marlis Allgeier, 

Erwin Strunz und verst. Angehörige Strunz-Kögel und Thea 
Kennerknecht, die armen Seelen

9.55 Uhr in Vordeburg Rosenkranz
10.30 Uhr in Vorderburg Hl. Messe
19 Uhr Konzert Jubila & Jodula

Montag, 28. Juli 
 Montag der 17. Woche im Jahreskreis
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
Dienstag, 29. Juli 
 Hl. Marta von Betanien
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
18 Uhr in Untermaiselstein Stille Anbetung
18.25 Uhr in Untermaiselstein Rosenkranz
19 Uhr in Untermaiselstein Hl. Messe
Mittwoch, 30. Juli 
 Hl. Petrus Chrysologus, Bischof, Kirchenlehrer
8 Uhr in Rettenberg Hl. Messe, für Adi und Herbert Zötler, Afra 

und Hans Müller, Familie Leclerq Moity, Louis Andre Helle, 
die armen Seelen

18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
Donnerstag, 31. Juli 
 Hl. Ignatius von Loyola, Priester und Ordensgründer
18 Uhr in Rettenberg Rosenkranz
19 Uhr in Kalchenbach Hl. Messe, für Senzl und Siegfried Thoma
7.30 Uhr in Vorderburg Rosenkranz
8 Uhr in Vordeburg Hl. Messe 
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